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Faunist.ische Kartierung Teuschnitz-Aue 1990 
Schmetterlinge (Lepidoptera) und Netzflügler (Neuropteroidea) *)

Herbert Pröse (Hof/Saale) 
unter Mitarbeit von Georg Nowak (Hof) 

und Helmut Kolbeck (Landshut)

Zusammenfassung: Es wird über das Vorkommen von Klein- und Groß­
schmetterlingen, sowie von Netzflüglern in einem zwar reich 
strukturierten, aber bezüglich der Pflanzenwelt relativ artenar­
men Gebiet im Frankenwald/Nordbayern berichtet. 432 Schmetter­
lings- und 12 Netzflügler-Arten konnten festgestellt werden, wo­
von 36 geschützt sind. Überlegungen zu Ökologie und Naturschutz 
runden die Arbeit ab.

Abstract: The fauna of butterflies and moths (Micro- and Macro-
lepidoptera) and lacewings (Neuroptera) in a locality in Northern 
Bavaria (Germany) is cited. The documented 432 species of Lepi­
doptera and 12 species of Neuroptera found in 1990 from march to 
august is thought to be appropriate to a mixture of forest rims, 
stands of sedges, and lots of partly moisty meadows containing 
rare mountain flowers. Concerning the lack of limestone the area 
is only rieh in structures, but not in plant species. Regarding 
the occurence of 36 endangered species a protection of certain 
habitats should be made sure by preventing changes and establish- 
ing an ecological net between similar districts.

A. Voraussetzungen und Arbeitsablauf

Noch 1955 betonte ZEIDLER, daß die Pflanzenwelt des Frankenwaldes 
"im Vergleich zu anderen Gebieten ... nur wenige Bearbeiter ge­
funden" hat. Wenn dies schon für die Flora galt, so ist für die 
Fauna, hier speziell die Insektenfauna, eine solche Feststellung 
auch heute noch in vollem Umfang zutreffend. Umso erfreulicher 
ist es, wenn ein beispielgebendes Pilotprojekt gerade im Franken­
wald Gelegenheit gibt, mit behördlicher Unterstützung unsere 
Kenntnisse über die Insektenfauna eines so wenig erforschten 
Teils Bayerns zu erweitern.

An 16 Exkursionstagen (Anfahrt von Hof zum Projektgebiet 65 km!) 
wurden Schmetterlinge und Netzflügler der Teuschnitzaue im west­
lichen Frankenwald kartiert, meist mit Hilfe der Arbeit am 
Leuchttuch, wobei auf restlose Erfasssung auch aller Kleinschmet­
terlinge großer Wert gelegt wurde. Diese sind als überwiegend mo- 
nophage, standortstreue, auf kleinste Veränderungen im Ökosystem 
besonders empfindlich reagierende Insekten als Zeigerarten besser 
geeignet, als die meisten Großschmetterlinge. Durch die Beobach­
tung der Imagines wird jedoch der Teil der Kleinschmetterlinge, 
der wegen seiner verborgenen Lebensweise und kurzen Imaginalzeit 
nur ganz sporadisch am Licht erscheint oder ganz zufällig einmal 
am Tage zu beobachten ist, nur ungenügend erfaßt.

*) Mit Unterstützung des "Pilotprojekts Teuschnitzaue" (Naturpark 
Frankenwald)
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Diese meist sehr kleinen Lepidopteren mit überwiegend minierenden 
Raupen müssen über andere Kartierungsmethoden, z.B. Minensuche, 
erfaßt werden. Diese Methoden sind natürlich zeitaufwendiger und 
unergiebiger als der Lichtfang, dürfen aber trotzdem nicht ver­
nachlässigt werden.

Unter Berücksichtigung des für die Feldarbeit außergewöhnlich un­
günstigen Herbstwetters war die 1990 beobachtete Artenzahl von 
432 Schmetterlingen und 12 Netzflüglern für das floristisch ar­
tenarme Gebiet (Fehlen von Kalkrasen und artenreicheren Gehölzen) 
als den Erwartungen entsprechend zu bezeichnen.

B. Bemerkungen zu einigen gebietstypischen Schmetterlingsarten, 
gegliedert nach den vier untersuchten Ökosystemen

B .1. Arten der Bärwurzwiesen und Silikatmagerrasen

Die Bärwurz-Perückenflockenblumenwiese, von KLAPP (1951) als 
"Centaurea pseudophrygia Meum athamanticum Assoziation" aus 
dem Thüringer Wald beschrieben, neuerdings von den Pflanzensozio­
logen als lokale Variante des Polygono Trisetion (Gebirgs-Gold- 
haferwiese) eingestuft, hat im nördlichen Teil des Landkreises 
Kronach, so auch im Projektgebiet, ihre einzigen bayerischen 
Standorte von Bedeutung und ist von größter Schutzwürdigkeit. Ei­
nige ihrer charakteristischen Schmetterlinge sollen im Folgenden 
näher betrachtet werden, und zwar zusammen mit Arten der mageren, 
arnikareichen Borstgrasmatten (Silikatmagerrasen) und Zwerg­
strauchheiden, die meistens mit den auf etwas nährstoffreicheren 
Stellen stockenden Bärwurzwiesen eng verzahnt sind. Von den meist 
auch entomologisch wichtigen Leitarten und bezeichnenden Beglei­
tern unter den Pflanzen, die wir 1990 dort registriert haben, 
seien vorausschickend erwähnt:

1. Bärwurzwiese: Meum athamanticum (Bärwurz), Galium hercyni-
cum (Harzer Labkraut), Viola tricolor subalpina (Gebirgs- 
Stiefmütterchen), Centaurea pseudophrygia (Perücken-Flocken- 
blume), Thlaspi caerulescens (Alpen-Hellerkraut), Knautia 
arvensis (Witwenblume), Polygonum bistorta (Schlangenknöte­
rich), Cardamine pratensis (Wiesenschaumkraut), Dactylorhi- 
za sambucina (Holunder-Knabenkraut). Die wichtigste Kennart 
Crepis mollis (Weicher Pippau) wurde von uns nicht gefunden, 
wird aber von O. ELSNER angegeben.

2. Borstgrasmatten (Violo-Nardion nach ELLENBERG, Violion ca- 
ninae nach OBERDORFER): Nardus stricta (Borstgras), Arnica 
montana (Bergwohlverleih), Hypericum maculatum (Geflecktes 
Johanniskraut), Viola canina (Hundsveilchen), Thesium pyre- 
naicum (Wiesen-Leinblatt), Polygala vulgaris (Kreuzblümchen) 
Galium pumilum (Heide-Labkraut), Luzula campestris (Hasen­
brot),- Hieracium lactucella (Öhrchen-Habichtskraut), Poten- 
tilla erecta (Blutwurz), Pedicularis sylvatica (Lausekraut) 
Campanula rotundifolia (Glockenblume), Lathyrus linifolius 
(Bergplatterbse), Genista germanica (Deutscher Ginster), 
Calluna vulgaris (Besenheide) und als Waldrelikt Vaccinium 
myrtillus (Heidelbeere).
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Da die eben kurz gekennzeichneten Pflanzengesellschaften für das 
Projektgebiet besonders kennzeichnend und wertvoll sind, werden 
die hierher gehörenden Schmetterlingsarten nachfolgend ausführli­
cher behandelt, als die Arten der übrigen Lebensräume.

Calybites aurocjuttata (Goldpunkt-Blattütenmotte) Typischer Bewoh­
ner der Bestände des Gefleckten Johanniskrauts (Hypericum macu- 
latum), einer Kennart der Teuschnitzer Wiesen. Die sonst nur lük- 
kenhaft verbreitete Art ist hier überall nicht selten anzutref­
fen .

Digitivalva arnicella (Arnika-Miniermotte) Einziger ausschließ­
lich an Arnika lebender, lange Blattminen erzeugender Schmetter­
ling. Der sehr versteckt lebende Falter wurde von uns nicht ge­
funden, wohl aber die charakteristischen Minen. (Rote Liste 3)

Depressaria douglasella (Bärwurz-Plattleibmotte) Die Raupe dieser 
als Falter überwinternden Art lebt in Gespinsten in den Dolden 
verschiedener Umbelliferen. Da sie hier auffallend häufig in den 
Bärwurzwiesen auftritt, darf Meum wohl als Futterpflanze gelten.

Elachista canapennella (Graue Honiggras-Miniermotte) Diese auf 
Silikatböden viel häufiger als in Kalkgebieten auftretende Art 
bevorzugt als Raupe weichblättrige Gräser magerer Wiesen, z.B. 
Holcus mollis (Weiches Honiggras). Die Art ist leicht nachzuwei­
sen, weil sie gern zum Licht fliegt.

Coleophora murinipennella (Hasenbrot-Sackträgermotte) Im Früh­
jahr wohl der zahlreichste Schmetterling auf den Teuschnitzer Ma­
gerrasen. In ganzen Schwärmen läßt er sich nachmittags und abends 
aus den Beständen seiner Futterpflanze, der Feld-Hainsimse (Ha­
senbrot, Luzula campestris) aufscheuchen.

Ochromolopis ictella (Kleine Leinblatt-Motte) Das für azidophile 
Magerrasen typische Wiesen-Leinblatt (Thesium pyrenaicum) ist ei­
ne sehr charakteristische und häufige Leitpflanze der Teuschnit­
zer Wiesen. An ihr lebt monophag dieser hübsche, bleiglänzende, 
orange gezeichnete Kleinfalter, eine in Bayern sonst nur ganz 
sporadisch vorkommende Art (Rote Liste 4). Sie ist hier in zwei 
Generationen anzutreffen, die erste davon häufiger.
[Farbbild 3. Reihe links]

Eana argentana (Silberner Bergwiesen-Wickler) Der große, einfar­
big silberweiß glänzende Wickler ist wegen seiner enormen Häufig­
keit eine der auffälligsten Erscheinungen unter der hiesigen In­
sektenwelt. Die für montane Silikatmagerrasen typische Art hat in 
den ostbayerischen Grenzgebirgen ihren Verbreitungsschwerpunkt. 
Die Raupe lebt polyphag an zahlreichen Gräsern und Kräutern. 
[Farbbild 2. Reihe links]

Eana osseana (Braungelber Bergwiesen-Wickler) Ein überraschender 
Fund dieser hochmontan-subalpinen Wicklerart im Gebiet! Sie be­
sitzt eine boreo-montane Verbreitung und kann hier wohl als Gla­
zialrelikt gedeutet werden. Auf den höchsten Lagen des Bayeri-
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sehen Waldes und auf Almwiesen der Bayerischen Alpen ist die Art 
oft häufig. Die Raupe lebt ähnlich voriger Art.
[Farbbild 2. Reihe rechts]

Rhopobota myrtillana (Heidelbeer-Flachgespinst-Wickler) Die in 
Bayern nur lokal vorkommende Art ist an frei stehenden, sonnigen 
Vaccinium-Beständen der Teuschnitzaue örtlich massenhaft anzu­
treffen. Die an der gleichen Pflanze in ähnlicher Lebensweise 
vorkommende Wicklerart Ancylis myrtillna ist verbreiteter, fer­
tigt bauchigere, größere Gespinste an und bevorzugt das schatti­
gere Waldinnere.

Fulvoclvsia fulvana (Gelber Schmuckwickler) Rote Liste 1 ("Vom 
Aussterben bedroht"): Siehe Abschnitt C! [Farbbild 1. u. 2. Reihe 
Mitte]

Dichrorampha plumbagana (Borstgraswiesen-Wickler) Der an Schaf­
garbenwurzeln lebende Kleinfalter bevorzugt die magersten Stellen 
im Borstgrasrasen und ist dort, z.B. auf einer Waldwiese nördlich 
Teuschnitz im Frühsommer auffallend häufig. Die Falter fliegen am 
Spätnachmittag in der Nähe der Futterpflanzen. Rote Liste 4

Adscita statices (Keulenfühler-Grünzygäne) Das hübsche tagflie­
gende Grün-Widderchen ist auf den Bärwurzwiesen recht häufig an­
zutreffen. Dies ist einer der wenigen bayerischen Lebensräume, in 
dem der sonst recht dramatische Rückgang der Art noch nicht fest­
zustellen ist! Die Raupe lebt am Kleinen Ampfer (Rumex acetosei- 
la). Der z.B. im Fichtelgebirge vorkommende 2. Stamm der Art (f. 
heuseri), der erst im Hochsommer fliegt, wurde hier nicht gefun­
den. Rote Liste 4

Erebia medusa (Frühlings-Mohrenfalter) Für mageres Grasland (Mo- 
linia-Typ) im Hügel- und Gebirgsland charakteristischer Tagfal­
ter, der ab Ende Mai gerne auf Waldwiesen, aber auch im offenen, 
hügeligen Gelände fliegt. Die an ziemlich hochwüchsigen Gräsern 
lebende Raupe überwintert halberwachsen.- Geschützt nach BArtSchV 
(1986) .

Heodes virgaureae (Dukatenfalter) Dieser prächtige, im männli­
chen Geshlecht feurig glänzende Tagfalter ist nach WEIDEMANN "im 
Tief- und Hügelland kaum anzutreffen ... sehr häufig jedoch in 
den Nittelgebirgen auf feuchten Wiesen und Bärwurzmatten." Die 
Raupe, die erst nach der Überwinterung dem Ei entschlüpft, lebt 
am Großen Sauerampfer (Rumex acetosa). Die Art (Rote Liste 3) ist 
auf den Freiflächen um Teuschnitz verbreitet und ziemlich häufig.

Rhyacia simulans (Nördlich Heideeule) Eine besonders im nördli­
cheren Mitteleuropa auf Grassteppen und Heiden lebende Eulen-Art, 
die in Bayern nur sehr lokal vorkommt (Rote Liste 4). Die über­
winternde Raupe lebt polyphag an Gräsern und niedrigen Kräutern.

Lasionycta proxima (Graue Bergwiesen-Eule) Eine montane, fast 
ganz auf Silikatböden beschränkte Art der Mittelgebirgs-Wiesen- 
täler und Felsfluren. Die Raupe lebt an verschiedenen Kräutern, 
bes. Korbblütler und Ampferarten. (Rote Liste BRD 3)
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Eurois occulta (Große Heidelbeer-Bodeneule) Der schön gezeichne­
te, große Nachtschmetterling lebt vorzugsweise auf anmoorigen 
Waldwiesen höherer Lagen mit größreren Heidelbeer-Beständen. Er 
meidet wärmere Niederungen und Kalkgebiete. Die Art ist im nörd­
lichen und östlichen Frankenwald verbreitet, wenn auch nicht sehr 
häufig (Rote Liste BRD 3)

B.2. Arten der Feuchtflächen und der riochstaudenfluren

Die nicht allzu zahlreichen Arten der Feuchtflächen umfassen ein 
Spektrum von semiaquatil lebenden Schmetterlingen und Netzflüg­
lern (Wasserzünsler wie Acentria ephemerella und Schwammfliegen 
wie Sisyra fuscata) über die Arten der Seggenrieder und Naßwiesen 
bis zu den Mädesüßfluren (Filipendulion) mit ihrer individuenrei­
chen (aber nicht sehr artenreichen) Insektenfauna. Von ähnlichen 
Strukturen der anderen ostbayerischen Mittelgebirge unterscheiden 
sich diese Biotope und ihr Artenbestand wesentlich geringer als 
die unter B.l. dargestellten Magerrasen.
Beispiele von Charakterarten:

Orthotaelia sparqanella (Große Igelkolbenmotte) Ein auffälliger, 
im Stengel verschiedener Wasserpflanzen (Scirpus, Sparganium, 
Typha, Iris pseudacorus) lebender Kleinschmetterling aus der nä­
heren Verwandschaft der Gespinstmotten. Die Art ist allgemein 
vereinzelt bis selten und hat nur wenige bekannte Fundstellen in 
Bayern (Rote Liste 4)

Elachista alpinella (Dunkle Riedgras-Miniermotte) Charakterart 
der Wiesen der Frankenwaldtäler, wo diese Art deutlich häufiger 
ist, als in den meisten anderen bayerischen Landschaften. Die 
Raupe findet sich auf nassen Stellen an verschiedenen Carex-Arten 
in einer auffallend langgestreckten Gangmine. Der schwarze, weiß­
gefleckte Falter fliegt im Gegensatz zu vielen anderen Elachi- 
sta-Arten sehr gerne nachts zum Licht.

Coleophora pratella (Kohldistel-Sackträgermotte) Diese in den 
meisten Faunenverzeichnissen fehlende oder nur ganz vereinzelt 
gemeldete Art ist im östlichen Oberfranken und im Frankenwald an­
scheinend verbreiteter als die sonst viel häufigere, sehr ähnli­
che Schwesterart C. therinella. Ihr Raupensack ist in feuchten 
Hochstaudenfluren an Disteln zu finden.

Agriphila selasella (Flachmoor-Graszünsler) Dieser, der gemeinen
A. tristella recht ähnliche Zünsler gehört zu den wenigen feuch­
tigkeitsliebenden Arten seiner Gruppe. Er ist in Nordbayern nur 
ganz lokal anzutreffen, meistens auf nassen Waldwiesen und in ge­
ringer Stückzahl. Im Wiesengrund südöstlich Teuschnitz kam er 
mehrfach ans Licht.

Plusia putnami (Moor-Goldeule) Die prächtige Moor-Goldeule, die 
erst vor wenigen Jahrzehnten als eigene Art von der weiter ver­
breiteten Goldeule P. festucae unterschieden wurde, ist im Pro­
jektgebiet (wie auch im Fichtelgebirge) vorherrschend. Sie tritt 
nur in einer Generation auf (festucae in zwei) und lebt als Raupe 
auf Mooren und in Sumpfwiesen an verschiedenen Kräutern und Grä­
sern nasser Stellen (Rote Liste 4)
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Apamea rubrirena (Schwarzbraune Reitgraseule) Eine echte Gebirgs- 
art, die waldumrahmte Wiesentäler mit hochwüchsigen Gräsern (ger­
ne an Calamagrostis arundinacea) mittlerer und höherer Lagen be­
vorzugt und im allgemeinen recht selten auftritt. Kalkböden mei­
det sie völlig. Sie neigt zu geographischer Rassenbildung, hier 
kommt aber nur die sog. "Stammform" vor.

B.3. Arten der Heckenlandschaften und der Laubqehölze

Wie schon ein oberflächlicher Blick auf die Artenliste zeigt, 
sind die hierher gehörigen Arten bei weitem am zahlreichsten. Die 
Kartierungen der Wickendorfer Hecken, Waldmäntel und Saumgesell­
schaften ergaben, wie zu erwarten war, zahlenmäßig die ergiebig­
sten Resultate aller Teuschnitzer Teilgebiete. Trotz dieser hohen 
Artenvielfalt ist hier nicht allzu viel "Frankenwald-typisches" 
vorhanden, denn diese meist an Laubholz oder an Kräuter der war­
men Säume gebundenen Arten sind zum allergrößten Teil weitver­
breitete, oft in Bayern flächendeckend vorkommende Species, die 
in Übereinstimmung mit der weiten Verbreitung ihrer Substrat­
pflanzen die unterschiedlichsten Landschaften besiedeln.

Einige wenige Besonderheiten sind aber auch in dieser ökologi­
schen Gruppe vorhanden. Hier 6 Beispiele:

Nematopoqon metaxella (Kleine Gelbflügel-Langhornmotte) Der erste 
Fund dieser anspruchsvollen Art im ostbayerischen Grenzgebirge. 
Frühere Meldungen für das Fichtelgebirge erwiesen sich als Fehl­
bestimmung. Die Lebensweise der lokal und selten auftretenden Art 
ist wenig bekannt; die Raupe lebt jedenfalls, wie die aller ihrer 
Verwandten, in einem Blattsack am Boden von Detritus (trockenem 
pflanzlichen Abfall) unter Laubgebüsch. (Rote Liste 3)

Swammerdamia compunctella (Ebereschen-Gebirgsgespinstmotte) Auf 
Alpen und Mittelgebirge beschränkte, meist einzeln bis selten 
auftretende, an Ebereschen lebende Art. Die Raupen leben gesellig 
in losem Gespinst zwischen den Blättern, und zwar gerne an nie­
drigen, beschatteten Sträuchern.

Apotomis inundana (Marmorierter Espenwickler) Obwohl die Futter­
pflanze (Populua tremula) weit verbreitet ist, kommt inundana nur 
lokal und selten an mikroklimatisch besonders begünstigten, meist 
südseitig-windgeschützten Stellen vor. Bei Wickendorf kamen meh­
rere Stücke ans Licht. (Rote Liste 4) [Farbbild 4. Reihe rechts]

Ptilodontella cucullina (Ahornspinner) Der hübsche, im späten 
Frühjahr auftretende an Bergahorn lebende Spinner bevorzugt sonn- 
seitige, geschützte Talhänge und ist meist nicht häufig. Die Rau­
pe verpuppt sich schon im Herbst. (Rote Liste BRD 3)

Noctua interjecta (Westliche Bandeule) Eine interessante Eulen­
art, die erst im letzten Jahrzehnt ihr Areal, von Westen kommend, 
bis Oberfranken ausgedehnt hat. Ob sie bei uns bodenständig 
bleibt, muß die Zukunft erweisen. Eine ähnliche Arealerweiterung 
hat vor wenigen Jahrzehnten die Eule Paradiaraia glareosa ge­
zeigt, die früher in unserem Gebiet fehlte, dann aber in den 60er
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und 70er Jahren bei uns sehr zahlreich auftrat, inzwischen aber 
wieder fast völlig verschwunden ist. Die Raupe von interjecta 
lebt polyphag an Kräutern und Laubgebüsch. (Rote Liste 3)

B.4. Arten des Nadelwaldes und der Fichtenforsten

Die ursprünglich geschlossene Buchenmischwalddecke unseres Fran­
kenwaldes ist bekanntlich kaum noch in Restbeständen vorhanden, 
sondern mußte, wo sie nicht gerodet blieb, einem meist naturnahen 
Fichtenwald weichen. Die sehr verarmte Insektenfauna dieser Mono­
kulturen hat im untersuchten Gebiet aber durch klimatische und 
geologische Bedingungen dennoch einige Besonderheiten aufzuwei­
sen, die unsere besondere Aufmerksamkeit verdienen. Hier einige 
Beispiele:

Infurcitinea iqnicomella (Rotköpfige Baumflechtenmotte) Eine Cha­
rakterart ostbayerischer Nadelwälder mit reichlichem Flechtenbe­
wuchs. Die Art bevorzugt reicher strukturierte Wälder und tritt 
z.B. im Höllental bei Bad Steben zahlreicher auf.

Tinea columbariella (Taubenschlagmotte) Die in Bayern noch wenig 
beobachtete Art lebt in Vogelnestern, Taubenschlägen, an Eulenge­
wöllen, besonders in Nadelmischwälern; sekundär (selten) auch als 
Wolltextilschädling in Siedlungen. Sie ist der gewöhnlichen Pelz­
motte (T. pellionella) sehr ähnlich.

Denisia aimilella (Gelbfleckige Totholzmotte) Die Art gehört zu 
einer interessanten Gruppe stets bunt und auffällig gezeichneter 
Oecophoridae (Breitflügelmotten), die ausschließlich an Totholz, 
Mulm, morscher Rinde usw., jedoch nie an grünen Pflanzenteilen 
leben. In forstlich "sauber gepflegten" Wäldern haben sie wenig 
Lebenschancen, aber dort, wo sich auch Spechte besonders wohlfüh­
len, trifft man sie häufiger an.

Acanthpphila latipennella (Schwarze Fichten-Palpenmotte) Obwohl 
sie an Fichte lebt, muß diese erst vor wenigen Jahren für 
Deutschland neuentdeckte Gelechiide wegen ihrer großen Seltenheit 
als "sehr gefährdet" eingestuft werden (RL 2). Der Teuschnitzer 
Fund ist erst der dritte Nachweis für Bayern. Da die Art relativ 
leicht kenntlich ist und gerne zum Licht fliegt, ist ihre Selten­
heit wohl "echt".

Entephria caesiata (Grauer Bergwald-Blattspanner) Dieser große 
Spanner ist ein echtes Bergtier und kommt in den alpinen Nadel­
wäldern bis zur Baumgrenze in enormen Mengen vor. Außeralpin ist 
er auf die höheren Mittelgebirge bschränkt, wo er schattige Hei­
delbeerbestände an Nadelwaldsäumen und auf Lichtungen bewohnt.

Puengeleria capreolata (Brauner Tannenbergwaldspanner) Diese Art 
wurde früher als ausschließlich an Weißtanne (Abies alba) gebun­
den betrachtet. Neuerdings ist diese ehemalige "Rarität" in ver­
schiedenen Mittelgebirgen erheblich häufiger beobachtet worden, 
und zwar auch in reinen Fichtenbeständen. Bei Teuschnitz wurden 
im August 1990 Massenanflüge von ca. 100 Stück pro Abend beobach­
tet .
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C Eine zoogeographische Entdeckung von überregionaler Bedeutung
im Projektgebiet: FULVOCLYSIA FULVANA, ein seit einem Jahrhun­
dert in Deutschland verschollen gewesener Schmetterling 
[Farbbild 1. Reihe Mitte: Männchen, 2. Reihe Mitte Weibchen]

Die größte Überraschung bei unseren Teuschnitzer Kartierungsar­
beiten war die Entdeckung einer kräftigen Population des prächti­
gen, mit gut 22 mm Spannweite recht großen und auffälligen Wick­
lers F. fulvana auf einer Wiese bei Wickendorf.

Fulvoclysia fulvana wurde 1835 von FISCHER VON RÖSLERSTAMM aus 
Ungarn beschrieben und gegen Ende des vorigen Jahrhunderts an we­
nigen Stellen in Mitteleuropa (Harz, Pfälzer Wald, Württemberg) 
immer nur als Seltenheit gefunden, aus Bayern allerdings noch nie 
gemeldet. In diesem Jahrhundert sind m.W. aus Deuschland keine 
Neufunde mehr bekannt geworden. Dagegen kommt die Art im östli­
chen Europa von der CSFR und Österreich an bis zur Ukraine und 
zur Türkei vor. Auch aus den südfranzösischen Gebirgen sind eini­
ge wenige Funde bekannt.

Ober ihre Lebensweise geben die Handbücher übereinstimmend be­
kannt, daß die Raupe überwinternd im Stengel von Skabiosengewäch­
sen (Scabiosa, Knautia) lebt. An unserem Fundort gibt es keine 
Scabiosa und nur spärlich Knautia arvensis; dagegen ist die Pe­
rückenflockenblume (Centaurea pseudophrygia) sehr häufig. An die­
ser Pflanze sitzen auch die recht flugträgen auffälligen Falter 
bevorzugt, so daß wohl anzunehmen ist, daß diese Centaurea-Art 
die Futterpflanze darstellt. Baldmöglichst soll versucht werden, 
den direkten Nachweis dafür zu finden. Die unmittelbar nach dem 
Ende der Flugzeit (Ende Juni) durchgeführte Mahd der Wiese scha­
det den wohl am Wurzelhals (Stengelbasis) der Pflanze abgelegten 
Eiern und Jungraupen nicht. Da die Wiese auch ein bekannter 
Standort der Holunderorchis (Dactylorhiza sambucina) ist, steht 
zu hoffen, daß dieser Biotop genügend geschützt wird.

Farbbild: Bemerkenswerte und charakteristische Microlepidoptera 
für den Frankenwald in der Umgebung von Teuschnitz:

Reihe: Agapeta hamana 

Reihe: Eana argentana

Reihe:

Reihe:

Ochromolopsis 
ictella

Depressaria 
douglasella

Fulvoclysia
fulvana

Fulvoclysia $ 
fulvana

Lampronia
rupella

Dioryctria
schuetzeella

Agapeta zoegana

Eana osseana

Metzneria
metzneriella

Apotomis
inundana
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D Artenliste
Gesamtverzeichnis aller 1990 festgestellten Schmetterlinge und 
Netzflügler

Verwendete Abkürzungen:
Name: Familienname fett und kursiv, deutscher Familienmane in

Klammern beigefügt
Artnamen: Kleinschmetterlinge nach PRÖSE (1987)

Großschmetterlinge nach SVENSSON et al. (1986) 
Netzflügler nach ASPÖCK et al. (1980)

B Biozönotische Zugehörigkeit (Hauptlebensraum der Art; bei
Arten mit mehreren Lebensraumtypen wird der für das 
Teuschnitzer Gebiet überwiegend bewohnte Lebensraum an­
gegeben) .

F Weiher, Röhricht, Seggenrieder, Niedermoore 
G Streu- und Naßwiesen, Intensivgrünland, feuchte Hoch­

staudenfluren 
R Ruderalflachen 
T Magerrasen und Felsfluren
Ts Silikatmagerrasen, Zwergstrauchheiden, Borstgraswiesen 
H Waldmäntel, Hecken, Streuobstanlagen, Gärten
S Saumgesellschaften, Gehölzsäume, Wegränder, Ackerraine 
W Wälder allgemein (auch Arten des Unterwuchses)
Wa Au- und Bruchwälder 
W1 Laub- und Laubmischwälder 
Wn Nadelwälder, Fichtenforsten

RL Rote-Liste-Art, Einstufung nach der Neufassung der Roten
Liste bedrohter Tierarten Bayerns (1992), "D" bedeutet 
Einstufung nach der RL. Bundesrepublik (1984),
"§" bedeutet "geschützt nach der Bundesartenschutzverord­
nung vom 19.12.86"

Bern Bemerkungen, meist Bezug auf die in Abschnitt B. näher be­
handelten gebietstypischen Arten.
Weitere Abkürzungen in dieser Rubrik: 

mo montane Art
th thermophile (wärmeliebende) Art 
WF Wanderfalter

Funddaten : Abkürzungen für die untersuchten Fundstellen: 
W Waldwiese nö. Teuschnitz
T Obere Teuschnitzaue
G Wiesengrund sö Teuschnitz
0 Orchideenwiese ssö Teuschnitz
H Heckenlandschaft wsw Wickendorf
L Auen und Laubgehölze sw Wickendorf

Nach den einzelnen Funddaten wird in Klammern noch die be­
obachtete Häufigkeit (Abundanz) der Art angegeben, und 
zwar wie folgt: 
ohne Angabe: Einzelfund 
(v): vereinzelt, unter 10 Exemplare 
(m): mehrfach, 10 ca. 25 Exemplare 
(h): häufig, über 25 Exemplare
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Name
KLEINSCHMETTERLINGE
Farn. Mteroptarygidm m

(U rm otten )

M lc rop teryx  ca lth e lla  L. 

M lc rop teryx  aruncella  Sc.

Fam. Neptlcu ltdm a  
(Z w e rgm o tten )

S tlgm e lla  aaa lm llella  Z.

Fam. Opomtmgidam
(A u gen decke lm o tten )

O p oa tega  crepu acu le lla  Z.

Fam. Adelldam
(Langhoram otten )

N em atop ogon  p tle lla  D.&Sch. 

N em atop ogon  m etaxe lla  Hb. 

N em atop ogon  sw am m erdam ella  L 

N em ophora  m eta lllca  Poda 

A d e la  reaum urella  L.

Fam. Incurrmrildma
(E ch te B la ttaack m otten )

Incurvarla m aacu le lla  D. ft Sch. 

Fam. Prodoxldm a
(Lau b w a ld -B la ttaack m otten )

Lam pronla rupella  D.ftSch.

Fam. Tlnaidma
(E ch te M o tten )

N em apogon  c lo a c e lla  H w . 

N em apogon  g ran e lla  L. 

In fu rc ltln ea  Ign lcom e lla  Z.

T inea a em lfu lve lla  Hw .

T inea co lu m barle lla  W ock e  

T inea tr ln o te lla  Thnbg.

M onopla  w ea vere lla  S co tt

Fam. Grmctllmrlldam
( Bl a ttliten m otten )

C alyb ltea  a u rogu tte lla  Stph. 

A sp lla p teryx  tr ln g lp en n ella  Z.

Fam. Bucculm trigldm e
(Z w e rg  w lck ler)

Buccu latrlx n lg r lcom e lla  Z.

Fam. Yponom m uttdaa
(G eap lnatm otten )

A rgyrea th la  g la b ra te lla  Z. 

A rgyrea th la  b e rg le lla  R tzbg . 

A rgyrea th la  g o ed a rte lla  L. 

A rgyrea th la  aorb le lla  Tr.

B RL Bern Funddaten

G m o H 19.S. (v)

S T  1.6.. W  1.6. (m )

W l L 2.S.

G H 31.7.

G T  1.6.

W a  RL3 B.3. T  1.6.

W l H 19.S. (v)

T  O  18.6., O 20.6. (m )

W l L 19.5. (v)

H H 16.7. (v)

W  RL3 B.3. H 16.7. (v )

W  G 27.6. (v)

W  T  27.6. (v )

W n  B.4. W  16.7. (v ). W  13.0.

H W  13.8.. G 19.8. (m )

W  B.4. H 16.7.

W  W  13.8. (v)

H H 1.6.

Ta B.l. W  2.5., W  13.8. (m )

T  W  13.8.

T  H 19.5. (m )

W n  H 1.6. (v)

W n  G 18.6.. W  16.7. (v)

H H 31.7., W  13.8.. G 19.8. (m )

H m o O  18.6.. W . 16.7. (v)
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Name
A rgyres th la  sp lnosella  

A rgyres th la  prun lella  CI. 

A rgyres th la  con ju ge lla  Z. 

Sw unm erdam la com p u n cte lla  H.S, 

Ypso lop h a  u a te lla  CI.

Y p so lop h a  v lt te lla  L.

P lu te lla  x y lo s te lla  L.

O rth o ta e lla  sp arganella  Thbg. 

D lg ltlva lva  a m lce lla  Heyd.

Fam. Gijrphlptarlgttlmm
(Runds t lm m otten )

G lyph lp terlx  s lm p llce lla  Stph.

Fam Omcophorldmm
(B re ltflU ge lm o tten )

Denisia stlp e lln  L.

Denisia s lm lle lla  Hb.

H arpella  fo r f lc e l la  Sc.

D lum ea Tagella  D.ftSch. 

D epressarla  bndlella  Hb. 

D epressarla  w e lre lla  S tt. 

D epressarla  d o u g la se lla  Stt. 

A go n o p te r lx  heracllana L. 

A go n o p te r lx  lltu rosa  Hw . 

A go n op te r lx  oce llan a  F.

Fam. Elmchlmtimdam
(G rasm in ierm otten )

E lach lsta  a lp lne lla  S tt.

E lach lsta  a lb lfro n te lla  Hb. 

E lach lsta  canapenella  Hb.

E lach lsta  a rgen te lla  CI.

E lach lsta  p o llln a r le lla  Z.

E lach lsta  su ba lb ldella  SchlHg. 

C osm lo tea  s ta b lle lla  Stt.

Fam. Coloophttridm B
(Sack trH germ otten )

C o leoph ora  s e rra te lla  L. 

C o leoph ora  v lm ln e te lla  Z. 

C o leoph ora  fr ls ch e lla  L. 

C o leoph ora  cu rruclpennella  Z. 

C o leoph ora  m urln lpennella  Dup. 

C o leoph ora  a lt lc o le lla  Z. 

C o leoph ora  p ra te lla  Z.

C o leoph ora  s tr la tlp en n e lla  N y l.

B RL Bern Funddaten
H T  27.6., G 27.6., W  16.7. (v)

H W  13.8.

H W  18.6., H 18.6., G 27.6., W  16.7.(m )

H B.3. W  18.6. (v)

W1 H 21.3.. L 16.7. (m )

W1 G 19.8.

G G 18.6., H 18.6.. W  13.8. (h)

F RL4 B.2 W  13.8.

T s  RJL3 B.l. W  1.6., W  20.6. (nur M inen funde)

G H 18.6. (m )

W n  H I.6., T  27.6. (v)

W n  B.4. T  27.6., W  13.8. (v)

W1 L 31.7. (v)

W1 H 26.4.. L. 26.4.. H 2.5. (m )

G RL4 H 16.7.. G 19.8. (v )

G G 19.8. (v)

T s  B.l. W  16.7., W  13.8., G 19.8. (m )

G H 21.3., G 19.8. (m )

T s  G 19.8. (v )

H H 2.S. (v )

G B.2. H 31.7. (m )

G H 18.6., G 18.6. (v)

T s  B.l. H 26.4., H. 2.5., W  19.5., H  1.6.
W  13.8. (h)

G T  1.6. (m )

T  H. 1.6. (h)

T  H. 19.5., T  1.6. (V )

G G 19.8. (v)

H G 19.8. (v)

W a  G 27.6.

G H 19.5. (v )

H H 16.7.

Ts B.l. W  2.5., H 2.5.. H 19.5. (h)

F T  27.6., G 27.6. (h)

G B.2. H 19.5., T  1.6. (m)

G T  1.6.. I 27.6., H 16.7. (m )
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Name
Fam. Blnatobmaldme

(W e lk  fu tte rm o tten ) 

H ypa topa  b in o te lla  Thnbg.

Fam. Momphldmm
(F ransenm otten )

M om pha p rop lnqu ella  Stt.

Fam Gmlachtlttmm
(Pa lpenm otten )

M e tzn erla  m etzn erle lla  Stt. 

E u lam protes a tre lla  D .ASch. 

M onoch roa  ten eb re lla  Hb. 

M onoch roa  lu tu len te lla  Z. 

E x o te le la  dod ece lla  L. 

T e le lod ea  fu g lt lv e lla  Z. 

T e le lod ea  p rox lm e lla  Hb. 

B ryotropha a ffln la  Hw . 

B ryotropha s lm llls  Stt. 

B ryotropha te r re lla  D .ftSch.

C h lonodes e le c te lla  Z. 

C h lonodes d ls tln c te lla  Z. 

N eo facu lta  e r lc e te lla  Gey. 

M lr lflca rm a  m u lln e lla  Z. 

C aryoco lum  casse lla  W ik . 

Syncopacm a c ln c te lla  CI. 

A can th op lilla  la tlp en n e lla  Rbl 

A com psla  c ln ere lla  CI.

Brachmla lu ta te lla  H.S.

Fam. Epmrmlwüidmm
(Zahnm otten )

O ch rom olop ts Ic te lla  Hb.

Eperm enla llllg e re lla  Hb.

Fam. Tortricldam
(W ick le r )

Pandemts cory lana  F.

Pandemla cerasana Hb. 

Pandem ls clnnam om eana Tr. 

Pandemla heparana D.ASch. 

A rch lps podana Sc.

D lchella  lilstrlonana Fröl.

C lepsls  seneclonana Hb. 

A doxoph yes orana F.R.

B RL Bern Funddaten

W n  W  16.7., H 31.7. (v)

G H 16.7. (v )

T  G 18.6., G 27.6., H  16.7. (v)

G H 31.7., W  13.8. (m )

G H 1.6., H 18.6., W  18.6. (v)

F B.2. H 31.7. (v )

W n  G 27.6. (v )

W1 L 16.7. (v)

H H 18.6. (v )

T  W  16.7.

W  H 16.7.. W  16.7. (v )

G O 18.6., W  18.6., W  20.6., T  27.8.
G 27.6., H 16.7., W  16.7., H 31.7., 
G 19.8. (h)

W n  W  16.7., H 16.7.. H 31.7., W  13.8.(m )

Ta H 18.6. (v )

T s  G 27.6. (v )

T s  W  13.8., G 19.8. (m )

W  m o H 16.7. (v )

T  H 18.6.

W n  RL2 B.4. W  16.7.

G H 1.6., G 18.6., G. 27.6., T  27.6.,
W  16.7., W  13.8. (m )

G W  13.8., G 19.8. (v )

T s  RL4 B.l. H 19.S., W  1.6.. O  18.6., H 16.7.
H  31.7.. W  13.8. (h)

G H 16.7. (v)

H H 31.7. (V )

H G 27.6., H 16.7.. L 31.7. (m )

W  L 16.7. (v )

H H 16.7.. L 16.7., W  13.8. (m )

H H 31.7. (v )

W n  W  18.6., T  27.6.. H 16.7.. W  16.7.,
W  13.8. (m )

Ts  G 2.S. (v)

S H 31.7.
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Name B RL
Param esla gnom ana CI. G

Capua vu lgana F rö l. H

Eulla m ln lstrana L. H

Iso trias  rec tlfasc lan a  H w . W l

Cnephasla stephenslana D lbd. S

Cnephasla asseclana D .ftSch. H

Cnephasla Incertana Tr. G

Eana argentana C I. T s

Eana osseana Sc. T

Eana lncanana Stph. S

A le lm m a loe flln g la n a  L. W l

T o r tr lx  vlrldana L. W l

C roesla  bergm annlana L. H

C roes la  fo rssk a lean a  L. AVI

A gape ta  zoegana  L. S

Fu lvoclys ia  fu lvana  F.R. T s  RL1 C

Eupoecllla  angustana Hb. T

Eu poecllla  am b lgue lla  Hb. H th

A eth es  cnlcana D lbd . S

A eth es  m argarltana H w . T  RL4 th

A eth es  sm eathm annlana F. G

A eth es  hartmannlana C I. T

Falseuncarla ru flc lllan a  Hw . S

Celypha strlana D .SSch. G

O le th reu tes  b lfasclana H w . W n

A rg y ro p lo c e  lacunana D.&Sch. S

Pseudoherm enlas abletana F. W n

H edya prunlana Hb. H

H edya  d lm ld loalba R etz. H

H edya ochroleucana Frül. H

A p o tom ls  turbldana Hb. H

A p o tom ls  capreana Hb. H

A p o tom ls  sauclana F rö l. T s

A p o tom ls  lnundana D .SSch. H RI. 4 B.3.

Endothen la tr lfo lla n a  H.S. S

Endothen la quadrlm aculana H w . S

A p o tom ls  betu letana  H w . H

Bern Funddaten
G 27.6., H 16.7., H 31.7.. W  13.8.(m ) 

H 1.6. (v)

H 1.6.

G 27.6. (v )

W  16.7., H  16.7., L 31.7., G 19.8.. 
W  13.8. (h)

H 1.6., W  18.6., L 18.6., T  27.6.,
G 27.6., H 16.7., W  16.7.. W  13.8. (h)

L 18.6.. H  16.6., H 31.7. <m>

B.l. W  1.6., W  18.6., H 18.6.. W  20.6., 
G 27.6.. T  27.6.. W  16.7. (h)

B.l. W  16.7.. W  13.8. (v )

H 31.7. (v )

T  27.6., G 27.6.. H 16.7. (v)

G 18.6., G 27.6.. T  27.6., L 16.7. (m ) 

W  16.7.. H 16.7., (v)

L 31.7.

W  13.8.

C 18.6.. 20.6. (h) * )

T  27.6.. W  16.7.. H 31.7. (m )

H 1.6.

H 1.6., W  18.6.. G 18.6., T  27.6..
H 16.7., H 31.7. (m )

H 16.7.

W  19.5. (v)

H 19.S., H 1.6., G 18.6.. H 18.6. (m )

G 27.6. (v )

H 16.7., H 31.7. (m )

W  16.7. (v )

H 1.6.. G 18.6.. H 18.6., G 27.6..
T  27.6., W  13.8. (h)

W  18.6.. W  16.7. (v)

H 18.6. (v)

H 18.6.. G 27.6., H 16.7., W  16.7
H 31.7., G 19.8. (m )

G 27.6.

L 31.7. (v )

G 27.6. (v )

W  16.7. (v )

H 16.7., L 31.7. (vj 

W  13.8.

G 27.6. (v )

H  16.7.. W  13.8. (v)

* )  D er genaue Fundort d a r f w egen  der a u ß e ro rd en tlic h en  G efährdung der A r t  n icht 
pu b liz iert w erden

128

©Kreis Nürnberger Entomologen; download unter www.biologiezentrum.at



Name B RL
Bactra lancealana Hb. F

E p lnotla  aubocellana Don. H

Ep lnotla  clnereana H w . H

Eplnotla  ted e lla  CI. W n

Ep lnotla  nanana Tr. W n

R h opob ota  naevana Hb. W

R h opobota  myrtlllana Humphr.AWeatw. Ts 

Zelraphera ratzeburglana  Sax. W n

G ypsonom a dealbana Frö l. H

Gypsunom a soclana H w . H

Epib lem a cynoabate lla  L. H

Eplb lem a trlm aculana H w . H

Epib lem a uddmannlana L. S

Ep lb lem a fo en e lla  L. R

Eplb lem a clrslana Z. G

Eplb lem a hepatlcana T r. T

Eucoam a cana Hw . G

Eucosm a balatonana O sth . G

Eucoama cam pollllana  D .ASch. T

Eucoama m etznerlana Tr. R RL4

S p llonota  oce llana  D .ASch. H

Lathronym pha atrlgana F. S

Pam m ene fasclana L. W )

Cydla splendana Hb. W l

D lchroram pha p e tlv e re lla  L. T

D lchroram pha plum bagana Tr. Ta RL4

D lchroram pha gueneeana O br. T

D lchroram pha plum bana Sc. G

Fam. Pyrmltdae 
(ZUnaler)

C hryaoteuch la cu lm e lla  L. G

Cram bus la th on le llu s  Zbk. G

A grlp h lla  tr la te lla  D .ASch. T

A gr lp h lla  aelaae lla  Hb. F

A grlp h lla  stram lne lla  D .ASch. G

C atop trla  perm u ta te lla  H.S. S

C atop trla  m arga rite lla  D .ASch. F

A cen tr la  ephem ere lla  D .ASch. F

E loph lla  nym phaeata L. F

Scoparia aubfuaca H w . W

Scoparla pyra le lla  D .ASch. G

Bern Funddaten
H 1.6., O  18.6., H 18.7., G 18.6. (m )

H 16.7.

H 16.7. (v)

W  2.S.. W  18.6., H  18.6., G 27.6., 
T  27.6., W  16.7. (h)

H 16.7., W  16.7. <m)

W  13.8. (v)

B .l. T  1.6. (h)

W  13.8. (v )

H 16.7. (v)

L 31.7.

H 1.6., W  18.6. (v)

G 27.6.

H 16.7., G 27.6. (v)

H 18.6. (v )

W  20.6.

H 1.6.. G 18.6. (v )

T  1.6.. W  18.6., O 18.6.. G 27.6.,
H 16.7., H 31.7. (m )

O  18.6.

H 16.7., H 31.7. (v) 

th  T  27.6.

H 31.7. (v )

W  I.6., O  8.6.. W  18.6., G 18.6..
T  27.6.. H 16.7. (h)

H 16.7.

H 16.7., L 31.7.. W  13.8.. G 19.8. (m ) 

W  1.6.. H 18.6., G 18.6. (m )

B.l. W  1.6.. H 18.6., G 18.6. (m )

O  20.6.

H 19.5., W  1.6., H 18.6. (m )

H 18.6., T  27.6., W  16.7., W  13.8. (m )

H 18.6., H 1.6.. W  1.6.. T  27.6.,
G 27.6. (h)

W  13.8., T  14.8.. G 19.8. (h)

B.2. G 19.8. (m )

H 19.S.. H 16.7., W  16.7., H 31.7., 
G 27.6. (h )

W  18.6., H 16.7 W  13.8. (m )

W  16.7. (v )

W  13.8. (v)

G 27.6. (v)

W  13.8.

T  27.6., G 27.6. (v )
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Name B
Scoparla am blgualls Tr. W

D lpleurina lacu stra ta  Panz. G

Eudonla tru n c lco le lla  Stt. W

E verges tls  fo r f lc a lls  L. G

Pyrausta desp lca ta  Sc. T

Ph lyctaen la  co ron ata  Hufn. H

Ph lyctaen la  stachydalla  Germ . W l

lid e a  lu tea lls  Hb. S

U dea prunalla D. ft Sch. S

P leu rop tya  ruralla Sc. R

Sc lota  hoatllla  Stph. H

D loryctrla  a b le te lla  D .SSch . W n

D loryctrla  sch u etzee lla  Fuchs W n

Trachycera  advenella  Zck . H

A ssara  te reb re lla  Zck. W n

N yc teg re t ls  llneana Sc. Ts

Fam. Ptmrophorldmm
(F ed erm otten )

Cnaem ldophorus rh od odacty la  D.&Sch. H 

P la typ tllla  p a llld acty la  H w . R

S ten op tllla  p terod ac ty la  L. S

RL

L e lop tllu s  scarodacty la  Hb. 

L e lop tllu s  oa teod a cty la  Z. 

Em m elina m onodacty la  L.

Bern Funddaten
W  18.6.. T  27.6., W  16.7.. H 31.7. (h ) 

W  16.7., H 31.7. (m )

W  16.7. (v )

W  16.7.

W  13.8., G 19.8. <v)

L 31.7. (v)

H 16.7.

H 16.7., G 16.7., H 31.7., T  14.8. <m) 

H 31.7., L 31.7. (v )

T  14.8. (v )

L 16.7.. H 16.8. (v )

T  27.6., W  16.7., H 31.7., W  13.8. (h) 

m o H 31.7. (v)

W  13.8. (v)

W  16.7., H 31.7. (v)

T  17.6. (v)

H 31.7.

H 18.6. (v )

O 20.6.. T  27.6., H 16.7., w  16.7., 
H 31.7. <m)

W  18.6. (v )

H 16.7.. H 31.7. (v) 

H 2.5. (v)

GROSSCHMETTERLINGE

Fam. HmpUüldam
(W u rze lb oh re r)

H ep lalus humull L. G H  I.6., W  18.6. (v)

Fam. Zygaenldaa
(W idderchen )

A dsc lta  s ta tlces  L. T s  RL4 B.l. W  1.6., O  18.6., O  20.6. (h)

Fam. HmapmUdaa
(D ick k o p ffa lt  er )

C arterocephalus pa laem on Pa ll. S H 19.S. (v )

Thym ellcu s sy lves tr is  Poda G W  16.7. (v)

Fam. PapUlonldmm 
(S ege l fa lte r )

Pap lllo  machaon L. T  RL4 G 15.8.

Fam. Plmrldma 
(W e iß lin ge )

C o lla s  hyale L. T  9 O 20.6. (v)

Plerls napl L. S W  1.6. (v )
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Name
Fam. Nymphmlldma

(E d e lfa lte r )

Nym phalls antlopa L.

C ynth la cardul L.

A g la ls  urtlcae L.

C loaalana se lene DAS 

Erebla m edusa DAS 

Coenonym pha pam phllus L. 

Coenonym pha g lycer lon  Bkh.

Fam. Ljrcmaiüdam 
(B läu linge)

H eodes vlrgaureae L.

Po lyom m atus Icarus R o tt.

Fam. Drepmnldma 
(S ichel f l  U gler)

Falcaria lacertlnaria  L.

Drepana cu ltra rla  F.

Drepana fa lca tarla  L.

Fam. Thjrmtirtdma
(Eu lenspinner)

Thyatlrä  batla L.

H abrosyne pyrito ldes H u fn . 

Te th ea  o r  D .ASch.

O chropacha duplarls L.

A ch y la  fla v lc o m ls  L.

Fam. Gmometrittma
(Spanner)

A lsop h lla  aescularia D.ASch. 

G eom etra  paplllonarla  L. 

C yclophora  punctarla L. 

C yclophora  llnearla Hb. 

T lm andra grlsea ta  Pet.

Scopu la  tem a ta  Schrk.

Idaea serpen tata  Hufn.

Idaea b laelata  Hufn.

Idaea aversata  L.

Idaea stram lnata  Bkh. 

S co top teryx  ch enopod la ta  L. 

S co top teryx  m ucronata  Sc. 

X anthorhoe b lrlv lata  Bkh. 

X an thorhoe deslgnata  Hufn. 

X an thorhoe spadlcearla D.ASch.

B RL Bern Funddaten

H RLS T  (frU here Kartierung)

R W F  H 18.6. (v)

R H 18.6. (v)

G 9 H 18.6. (v )

T s  g B.l. W  1.6., H  18.6. (m )

G § T  1.6., W  16.7. (h)

Ts KL3 H 18.6. (m )

Ts RL3 B.l. W  16.7. (m )

G § H 18.6. (m )

W a  H 1.6.. H 31.7. (v )

W1 L 31.7. (v)

H H  1.6., G 27.6.. H 31.7., G 19.8. (m )

H G 27.6. (v)

H G 27.6.. W  16.7. (m )

W a  H 1.6.. T  27.6., H 16.7., W  16.7. (m )

W a  L 1.6.. H 18.6.. G 27.6., H 16.7.,
L 31.7. (m )

H H  21.3. (v )

W l H 21.3., H 26.4. (v)

H H 16.7., L 31.7., H  31.7. (v )

W l H  18.6.

W l G 19.8. (v )

G T  1.6., G 18.6., H 18.6., L 31.7.,
W  13.8., G 19.8. (m )

T s  m o T  20.6. (v)

T  W  20.6. (v)

W a  H 16.7.. H 31.7. (v)

S H 16.7., L 31.7., G 27.6.. W  16.7..
H 13.8. (m )

S W  16.7. (v)

G H 16.7., W  16.7., W  13.8. (m )

T s  H 18.6. (v)

W a  H 18.6., H 31.7., L 31.7. (v )

W a  H 16.7. (v )

S W  19.5., H 1.6., T  1.6.. W  13.8..
T  14.8.. G 19.8. (m )
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Name
X anthorhoe quadrlfaacla ta  CI. 

Xan thorhoe m ontanata D .ASch.

Xan thorhoe flu ctu a ta  L.

Catarhoe cucu lata  Hufn.

Ep lrrhoe tr ls ta ta  L.

Ep lrrhoe a ltrm a ta  MUII.

Ep lrrhoe rlva ta  Hb.

Ep lrrhoe m ollu g ln ata  Hb.

C am pt ogjrnmma b llln ea ta  L.

Entephrla caeslata  D. ft Sch. 

M eso leu ca  a lb lc llla ta  L. 

Lam p rop teryx  au ffu m ata  D. ft Sch 

C osm orh oe o c e lla ta  L.

Eu llth ls prunata L.

Eu llth ls popu lata  L.

Eu llth ls pyra lla ta  D.ftSch. 

E c llp topera  s llaceata  D .ftSch. 

E c llp topera  cap ita ta  H.S. 

C h lo ro c lys ta  c ltra ta  L. 

C h lo roc lya ta  truncata  Hufn. 

P lem yrla  rub lglnata  D.ftSch. 

Thera  varlata D.ftSch.

Eustrom a retlcu la ta  D.ftSch. 

C o lo s ty g la  pectlnatarla  Knoch 

H ydrlom ena Furcata Thnbg.

H ydrtom ena Im pluvlata  D.ftSch. 

H ydrla  undu lata L.

Euphyla unangulata Hw .

Perlzom a a lch em llla ta  L.

Perlzom a bland lata  D .ftSch. 

Perlzom a a lbu lata  D .ftSch.

Perlzom a dldym ata L.

Euplthecla  p lu m beo la ta  Hw. 

Euplthecla llnartata D .ftSch. 

Euplthecla venoaata  F.

Euplthecla centaureata  D .ftSch. 

Euplthecla trla lgnaria  H.S. 

Euplthecla In trlcata  Z e tt.

B RL Bern Funddaten
S H 16.7.. L 31.7. (v )

R H 1.6.. H  18.6.. G 18.6., T  17.6..
G 17.6. (h)

R H 19.5., H 16.7., L 31.7.. W  13.8.(m )

S W  18.6., G 27.6. (v)

S T  27.6.. G 27.6. (v)

T  T  1.6., H 18.6., G 27.6., W  13.8.,
G 19.8. (h)

W a  H 16.7., L 31.7. (v )

G W  18.6., W  16.6., T  27.6., W  16.7.,
H 16.7., L 31.7. (h)

S W  18.6., W  16.7., H 31.7., W  13.8.,
G 19.8. (m )

W n  B.4. W  18.6. (m )

W  H 16.7. (v)

W l m o H 2.5.. H 1.6. (v )

G H 1.6.. W  16.7., L 31.7.. W  13.8., (v)

S H 31.7. (v)

W  G 27.6.. H 16.7., W  16.7., L 31.7.,
W  13.8. (m )

G H 16.7.. W  16.7. (v)

W a  W  13.8., G 19.8. (v)

W a  H 1.6., L 18.6. (v)

W  W  16.7., L 31.7.. H 31.7., W  13.8. (m )

W  W  15.7. (v)

W a  L 31.7.

W n  W  18.6.. H 18.6.. W  13.8. (m )

W l m o H 31.7. (v )

W a  T  27.6., G 27.6., W  16.7., H 16.7.(m )

W  H 16.7., W  16.7., H 31.7.. W  13.8..
G 19.8. (m )

W a  W  18.6., H 18.6. (v)

W a  G 27.6.

W  H 1.6., W  18.6.. H 18.6., H 31.7.,
W  16.7. (m )

S T  27.6.. G 27.6., W  16.7., L 16.7.,
L 31.7., W  13.8.. G 19.8. (h)

G W  16.7.

G H 19.5.. H 18.6., G 27.6.. H 16.7..
L 31.7.. H 31.7. (m )

W  H 16.7.. L 31.7., W  13.8.. G 19.8. (m )
G H 1.6. (v )

S W  16.7., W  13.8. (v)

S G 27.6.

G H  1.6. (v )

S H 18.6., L  31.7. (v)

H G 17.6. (v )

132

©Kreis Nürnberger Entomologen; download unter www.biologiezentrum.at



Name
Euplthecla aatyrata  Hb.

Euplthecla absln th lata CI. 

Euplthecla  vu lgata  Hw. 

Euplthecla tripunctarla  H.S. 

Euplthecla  aubfuacata Hw .

Euplthecla Ictera ta  V II1 

Euplthecla aubum brata D. ft Sch. 

Euplthecla lanceata Hb. 

Euplthecla tan tllla rla  Bsd.

C h lo roc lys tla  v -a ta  Hw . 

C h lo roc lys tla  ch loera ta  Mab. 

C a lllc lys tls  rectangu la ta  L. 

C a lllc lys tls  d eb llla ta  Hb. 

A p lo c e ra  p raeform ata  Hb. 

O dezla  atra ta  L.

Euchoeca nebulata Sc.

A sthena  a lbu lata  Hufn. 

H yd re lla  flam m eo la r la  Hufn. 

M lnoa m urlnata Sc.

Logop h ora  h a lterata  H u fn . 

T r lch op teryx  carplnata Bkh. 

Lom asp llls  m arglnata L. 

S em loth laa nota ta  L.

Sem loth laa a ltem a rla  Hb. 

Sem loth lsa  slgnarla Hb. 

Sem loth laa lltu rata  CI. 

Sem loth laa cla th rata  L.

Itam e brunneata Thnbg. 

Pseudopanthera m acularla L. 

Selen la  dentarla F.

O u rapteryx aambucarla L. 

B iston  betu larla  L.

Perlbatodea secundaria D.ASch. 

D ellep ten la  rlbeata  CI.

A lc la  repandata L.

H ypom ecla  punctlnalls Sc. 

Em aturga a tom arla  L.

Cabera pusarla L.

Cam paea m argarlta ta  L.

H ylaea  faaclarla L.

Pu engelerla  capreo larla  D .ASch.

B RL Bern Funddaten
s W  19.5.. H 19.S., H 1.6.. W  18.6..

L 18.6., H 16.7. (m>

S H 31.7.

S H 19.5.. H 1.6., W  18.6. (v)

H H 31.7., W  13.8. (v)

S T  27.6., G 27.6., W  16.7., H 16.7..
L 31.7. (m )

G H 31.7.. W  13.8. (v )

S W  18.6.. G 27.6., T  27.6, (v )

W n  H 21.3., H 26.4., H 2.5. (m )

W n  H 2.5.. W  19.5., H 1.6.. H 18.6..
W  18.6. (h )

H H 18.6.

H RL4 H 18.6.

H H 18.6. (v)

W  W  16.7. (v )

G m o H 16.7., W  16.7., H 31.7., W  13.8. (v )

G m o H 18.6. (v )

W a T  17.6.

H H 1.6., H  18.6. (v)

H H 16.7.

T  th G 27.6. (v)

H H 2.5. <v)

H H 26.4.. H 2.5. (v )

W a  H 19.5., L 18.6., G 27.6., L 31.7. (m )

W a L 31.7., H 18.6. (v)

W l H 1.6. <v)

W n  H 18.6.. T  27.6. (v )

W n  W  18.6., H 16.7., W  16.7. (m )

G W  19.5., O  1.6., H 1.6., W  1.6.,
H 18.6., H 16.7., G 19.8. (h)

W  W  18.6., H 18.6., G 27.6.. T  27.6. (m )

S T  1.6. (v)

W l H 26.4., L 26.4., H  2.5., H 31.7. (m )

H H 16.7., L 31.7. (v )

H H 18.6.. G 27.6. (v)

W n  H 16.7.. W  16.7.. L 31.7., W  13.8. (v )

W n  H 31.7.. W  13.8.. G 19.8. (m>

H G 27.6., W  16.7., H  16.7., W  13.8. (m )

H H 1.6.

W  H 18.6. (v)

H H 1.6., H 18.6.. G 27.6., H 16.7.,
L 31.7., G 19.8. (m )

W l H 16.7., W  16.7.. G 27.6., H 31.7. (v )

W n  G 27.6., W  16.7. (v)

W n  D3 B.4. H 31.7., W  13.8..T  14.8.. G 18.8. (h)
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Name
Slona llneata  Sc.

Fam. Lmalocmmpldmm
(G lucken )

M acrothy lacla  rubl L. 

C osm otr lch e  lunlgera Esp. 

D endrollm us plnl L.

Fam. Sphtngtdam
(Schw ärm er)

Sphinx llgu s tr l L.

H ylo lcu a  plnantrt L.

Laoth oe popu ll L.

Fam. N o to d a n ttd a e  
(Zahnspinner)

Phalera bucephala L.

Cerura vlnula L.

Stauropus fa g l L.

N o tod on ta  drom edarlus L 

N o tod on ta  z lczac  L.

D rym onla dodonaea D .SSch. 

D rym onla ru flco m ls  Hufn. 

Pheosla trem u la  CI.

P te ros tom a  palplna CI.

P t llod on  capuclna L. 

P t llo d o n te lla  cucu lllna  D.&Sch, 

O don tos la  ca rm ellta  Esp. 

C lo s te ra  cu rtu la  L.

Fam. Lym ajitrUdaa
(Trftgsp lnner)

C a llltea ra  pudlbunda L. 

Lym antrla  m onacha L.

Leucom a sa llc is L.

Fam. ArctUdma
(BSrenspInner)

C ybos la  m esom ella  L.

E llem a deplana Esp.

E llem a lu rid eo la  Zck.

E llem a com plana L.

E llem a lu ta re lla  L.

Phragm atobla  fu llg ln osa  L.

S p llosom a lubriclpeda L.

D lacrlsla  sannlo L.

A rc tla  caja L.

G H I.6.. W  IB.6., O  18.6., T  27.6..
G 27.6. (m )

B RL Bern Funddaten

G H 1.6.

W n  m o T  27.6.. W  16.7. (v)

W n  G 27.6., W  16.7. (v)

H G 18.6.

W n H 19.5., W  10.6., H 18.6., G 27.6..
H 16.7., W  16.7. (tn)

W a  L 31.7.

W a  H 31.7.

H L 31.7.

W l T  27.6. (v)

W l L 31.7. (v)

H H 2.5., G 27.6.. H 16.7., L 31.7.,
G 19.8. (v)

W l H 18.6. (v )

W l H 26.4.. L 26.4.. H 2.5. (m )

W a  T  27.6., W  13.8., T  14.8.. G 19.8. (v)

W a  G 19.5.. H 16., L 18.6.. G 27.6..
L. 31.7. (m )

W l H 1.6.. L 18.6., L 31.7. (v)

W l D3 B.3. T  27.6. (v )

W a  H 2.5. (v )

H L 31.7. (v)

W l H I.6.. L 18.6.. H 18.6. (tn)

W n  L 31.7.. W  13.8.. G 19.8. (m )

W a RL4 H 31.7. (v )

W n  H 18.6. (v )

W n  L 31.7.. W  13.8. (v)

H H 16.7., W  16.7.. L 31.7. (m )

H H 16.7.. H 31 .7 ..W 16 .7 ..W 13 .8 . (m )

T  th  G 19.8.

G W  13.8. (v)

G H  1.6., G 18.6., H 18.6., T  27.6.,
G 27.6. (m )

G H 18.6., G 27.6. (v)

S § L 31.7., W  13.8. (v)
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Name
Fam. Noctuldmm  

(Eu len )

A g ro s tls  segetum  D.ASch. 

A g ro s tls  exclam ntlon ls L.

A x y lla  pu trls L.

O ch rop leu ra  p le c ta  L.

Rhyacla slm ulans Hufn. 

N octu a  pronuba L.

N octu a  com es Hb.

N octu a  flm brla ta  Schreb. 

N octu a  Janthlna D.ASch. 

N octu a  InterjRcta Hb.

O plgena  po lygon a  D.ASch. 

G raphlphora augur F.

D larsla m endlca F.

D larsla rubl V iew .

Dlarsla brunnea D .ASch. 

X es tla  c-n lgru m  L.

X es tla  d ltrapezlum  D.ASch.

X es tla  trlangu lum  Hufn. 

X es tla  ba)a D.ASch.

Eurols occu lta  L. 

A n ap lec to ld es  praslna D.ASch, 

C erastls  rubrlcosa D.ASch. 

Hada nana Hufn.

Po lla  bom byclnn Hufn.

Po lla  nebu losa Hufn. 

H ellophobus re tlcu la ta  G oeze 

M am estra  brasslcae L. 

M elanchra perslcarlae L. 

M elanchra plsl L.

Lacanobla con tlgu a  D.ASch. 

Lacanobla thalasslna Hufn. 

Laslonycta  proxIm a Hb. 

Cerap teryx  gram lnls L. 

Th o le ra  cesp ltls  D.ASch.

Th o lera  declm alls Poda 

O rth os la  cruda D.ASch.

B RL Bern Funddaten

R T  14.8. (v)

G G 18.6., H 18.6.. T  27.6.. G 27.6..
W  16.7., H 16.7., H 31.7. (h)

G G 18.6., G 27.6., W  16.7. (m )

G W  18.6.. T  27.6., G 27.6.. W  16.7.,
H 31.7.. W  13.8. (h)

T  RL4 B.l. H 31.7., W  16.7. (v)

S T  27.6., H 16.7., W  16.7 L 31.7..
W  13.8.. G 19.8. (m )

S W  16.7. (v )

S W  16.7.. H 31.7., W  13.B., G 19.8. (v)

S G 19.8.

H RL3 B.3. G 19.8.

G W F  W  16.7., L 31.7.. W  13.8.. G 19.8. (m )

H G 27.6.

S H 1.6., W  18.6., G 18.6., T  27.6.,
L 16.7.. G 27.6. (h)

G T  (frU here Kartierung)

S W  16.7. (v)

G W F  G 18.6.. T  27.6., G 27.6., W  13.8.,
T  14.8., G 19.8. (m )

H 16.7., L 16.7.. W 16 .7 ..G  27.6.
L 31.7. (m )

S H 16.7 L 31.7 (v)

H H 31.7., T  14.8.. G 19.8. (m )

T b D3 B.l. H 18.6., W  16.7. (v )

W  H 16.7., W  16.7., L 31.7. (v )

G H 2.S. (v)

G H 1.6., G 18.6.. H 18.6., T  27.6..
G 27.6. (m )

W  G 27.6.. W  16.7. (v)

S G 27.6.

T  th  G 27.6.

H G 18.6. (v)

S H 16.7., W  16.7.. L 31.7. (v )

S H 1.6.. H 18.6.. G 18.6., T  27.6.,
G 27.6. (m )

S G 27.6., W  16.7. (v )

W  W  18.6.

T s  D3 B.l. W  16.7. (v )

G H 31.7., W  13.8., T  14.8., G 19.8. (h)

G W  13.7., W  13.7.. T  14.8., G 19.8.,
G 19.8. (m )

G G 19.8. (v)

W l H 21.3. (m )
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Name
O rth os la  p op u leti F.

O rth os la  ceraa l F.

O rth os la  In certa  Hufn.

O rth os la  go th lca  L.

A le t la  con lgera  D.ASch.

A le t la  fe r ra g o  F.

A le t la  Im pura Hb.

A le t la  pa llen s L.

Leucanla com m a L.

C ucu llla  um bratlca  L. 

B rychylom la vlm inalla  F. 

M n lo typ e  aduata Esp.

P o lym lx ls  gem m ea Tr.

C on ls tra  vaccln ll L.

Panthea coen ob lta  Eap. 

C o locas la  c o ry ll L.

A cron lc ta  m egacepha la  D.ASch. 

A cron lc ta  aurlcom a D.&Sch. 

A c ron lc ta  rum lcls L.

A n iph lpyra  tra gop og ln la  CI. 

D yp teryg la  scabrluacula L. 

Rualna fe rru g ln ea  Esp.

E u p lex la  luclpara L. 

P ltlogop h ora  m etlcu losa  L. 

Parastlch tls suspecta  Hb. 

A c tln o tla  po lyod on  CI.

Apatnea m on og lyph a  Hufn.

Apam ea aublustrla  Eap.

Apam ea llth oxy la ea  D.ASch. 

Apam ea crenata  H u fn .

Apam ea la te rlt la  H u fn .

Apam ea rubrlrena T r.

Apam ea rem lsaa Hb.

Apam ea unanlmls Hb.

Apam ea ancepa D.ASch. 

Apam ea aordena Hufn.

Apam ea acolopaclna  Esp.

O llg la  a trtg llls  L.

O llg la  la truncu la  D .ASch.

B RL Bern Funddaten
W a  L 21.3.

W l L 21.3. (v )

H L 21.3., H 2.5.. H 26.4. (m )

H L 21.3., H 26.4., H 2.5. (h)

G T  27.6., H 16.7., W  16.7., H 31.7.,
G 27.6., T  14.8. (m )

G H 1.6., G 27.6., T  27.6., H 16.7..
W  16.7.. H 31.7., T  14.8. (h)

G H 16.7., W  16.7., H 31.7.. G 19.8.,
T  14.8. <m>

G G 18.6., G 27.6., H 16.7., W  16.7. (v )

G H 1.6., H 18.6., W  18.6., G 27.6.,
W  16.7. (m )

R H 18.6.

H m o L 31.7., G 19.8. <v)

S G 18.6., H 18.6. (v )

G H 31.7., W  13.8., T  14.8., G 19.8. (m )

W l L 21.3., H  2.S. (v )

W n  H 18.6., G 27.6. (v )

W l H 2.5., L 19.5., H 19.S. (v )

W a  G 18.6.

H H 18.6., L 31.7. (v )

S H 31.7. (v )

S L 31.7., H 31.7. (v)

G H 18.6.

S H 1.6., G 18.6., H 18.6., G 27.6.,
T  27.6.. L 31.7. <m)

S G 27.6. (v)

S W F  H 31.7.

W a  L 31.7 (v )

T  th  H 18.6.

G H 16.7., H 31.7., W  13.8.. T  14.8..
G 19.8. (m )

G G 27.6. (v )

T  W  16.7., W  13.8. (v)

S T  27.6., G 27.6., H 16.7., H 18.6. (m )

S W  16.7.

G RL4 B.2. H 31.7.

G T  27.6., G 27.6.. W  16.7. (v )

W a  G 27.6.

S H 18.6., W  16.7. (v)

R G 27.6.

S H 18.6., H 31.7., W  13.8. (v )

G W  18.6., H 18.6.. T  27.6.. G 27.6..
H 16.7.. W  16.7., H 31.7. (h)

G W  18.6., T  27.6., G 27.6., H 16.7..
W  16.7.. H 31.7. (h)
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Name
M eao llg la  Ilte roaa  Hw .

Mesnpampa secalla  L. s.l.

Photedes m inima Hw.

A m ph lpoea  fu cosa  Frr.

Charanyca trlgram m lca  Hufn. 

H op lod rln a  oc togen arla  G oeze 

H op lod rin a  blanda D .ASch. 

Ceradlna m orpheus H ufn .

A th e tls  palluntrls Hb.

P ro to d e ito te  pygarga  Hufn. 

D e lto te  d e ce p to r l«  Sc.

Paeudolps fagana P.

A b ro s to la  trlp las la  L.

D lachrysla ch rys ltls  L.

Pluala putnam l G ro te  

Autogrnpha gam m a L.

A u tographa  pulchrlna Hw . 

Autographn  bractea  D.ASch. 

Euclld la g lyph lca  L.

Laspeyrla  fle x u la  D.ASch. 

Parascotla  fu llg lnarla  L.

R lvula serlcea lls  Sc.

Herm lnla tars lcrlna lls  Knoch 

B om olocha  cransalls F.

Hypena proboacldalln  L.

NETZFLÜGLER (NEUROPTERA)
Fam. C on lop te ryg ld a a

(S taubhafte )

C on lop te ryx  parthenla Nav.A  Marc,

Fam. Slayridam
(Schwam m  fl  legen )

Slayra fuscata  F.

Fam. HemarobUdme
(T a gh a fte )

W esm aellus quadrlfasclatu s Reut. 

W esm aellus nervosus F. 

H em eroblua humullnua L. 

Hem eroblua »t lg m o  Stph. 

H em eroblua m lcans O liv .

M lcrom ua varlegatua F.

Fam. Chryaopidma 
(F lo r f l  legen )

N lneta  v ltta ta  W esm .

N lneta  pa lllda  Schneid.

Chryaopa perla  L.

Chryaoperla  carnea Stph.

B RL Bern Funddaten
S RL4 W  16.7., H 31.7 (v)

S H 18.6., W  16.7., T  14.8.. G 19.8. (m )

F H 31.7.. T  14.8. (v)

F H 31.7.

S H 1.6.. G 18.6.. T  27.6. (v)

S W  16.7., H 16.7., H 31.7. (v )

T  W  16.7.. H 31.7., G 19.8. (v )

R T  (frü h ere  K artierung)

F RLS G 27.6.

S H 18.6.. W  16.7. (v )

S H 1.6.. G 18.6., G 27.6. (m )

W l G 18.6. (v)

S H 16.7.. G 27.6. (v)

S H 18.6., G 27.6., T  27.6., H 31.7. (m )

F RL4 B.2. G 27.6., H 16.7.. T  14.8. (v )

R W F  G 18.6.. H 31.7., G 15.8.. G 19.8. (m )

S T  27.6., G 27.6.. H 16.7., W  16.7. (m )

G m o G 27.6., H 16.7. (v)

T  W  1.6., O  1.6.. H 18.6. (m )

W n  W  16.7. (v)

W  T  15.8., G 15.8., G 19.8. (v )

G G 18.6. (v)

W  H 16.7.

W n  G 27.6. (v)

S H 31.7 G 19.8. (v )

W n  W  13.8. (m )

F H 1.6.

W n  W  13.8.

H  H 31.7., G 19.8. (v)

H W  16.7., L 31.7., G 19.8. (m )

W n  th  W  13.8.

W l G 19.8.. L 31.7. (v )

S H 18.6. (v)

H H 16.7., H 31.7. (v )

W n  RL4 W  13.8.

S H 18.6., W  17.6. (m )

S W  1.6.. H 1.6., G 18.6., T  27.6.,
G 19.8. (h)
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E. Zusammenfassung Diskussion der Ergebnisse

Die Exkursionen ins Projektgebiet konnten vom Frühjahr bis August 
1990 planmäßig und erfolgreich durchgeführt werden.

In 30 Einzelkartierungen an 16 Exkursionstagen wurden von März 
bis Ende August 432 Schmetterlings- und 12 Netzflüglerarten nach­
gewiesen, darunter 36 geschützte Arten (35 Schmetterlinge,
1 Netzflügler), d.h. Arten der Roten Listen und durch die Bundes­
artenschutzverordnung geschützte Arten. Die herbstfliegenden Ar­
ten konnten leider durch das ungewöhnlich schlechte Wetter ab En­
de August bis in den Oktober hinein nur sehr unvollständig erfaßt 
werden, so daß die Gesamtartenzahl unter günstigeren Bedingungen 
noch beträchtlich höher gelegen hätte. Wir hoffen dies bald in 
Fortführung der Bestandsaufnahmen nachholen zu können.

Aus den bereits im Abschnitt A. dargelegten Gründen wurden tag­
fliegende Arten, z.B. Tagfalter nur repräsentativ, nicht voll­
ständig erfaßt. Auch dies soll verbessert werden.

Zu der etwas schmalen Netzflügler-Liste sei bemerkt, daß kaum ei­
ne andere Insektengruppe so starken jährlichen Bestandsdichte- 
Schwankungen unterworfen ist, wie die Neuropteren. Dies hängt eng 
mit der Fluktuation des Blattlausbefalls zusammen, der fast aus­
schließlichen Nahrungsquelle der Netzflügler. Dabei hinkt die 
Häufigkeitszunahme der Netzflügler derjenigen der Aphidiiden 
meist um ein bis zwei Jahre hinterher. 1990 war ein extrem schwa­
ches Flugjahr für Netzflügler, so daß die tatsächliche Artenzahl 
im Projektgebiet wohl mindestens das Dreifache der hier aufge­
zählten betragen dürfte.

Die Artenliste soll also hier nur als Zwischenergebnis betrachtet 
werden, eine ausführlichere Interpretation aus ökologisch-natur­
schützerischer Sicht erscheint gegenwärtig verfrüht. Jedenfalls 
zeichnet sich jetzt schon ab, daß die wertvollsten Arten Bewohner 
der Freiflächen, und hier wieder der Bärwurz- und Borstgraswiesen 
sind. Ihre Erhaltung und Förderung, bevorzugt auch die Schaffung 
von Biotopvernetzungen (durch Ausbreitungskorridore) ist vor­
dringlich geboten. Die Bestände der Perücken-Flockenblume, als 
Substratpflanze seltenster Arten (F. fulvanal) sind dabei beson­
ders zu berücksichtigen.

Entomologisch wertvoll sind im Projektgebiet ferner die grundwas­
sernahen Seggenrieder und Feuchtwiesen, deren Wasserhaushalt be­
sonderen Schutzes bedarf.

Kleinstrukturierte, abwechslungsreiche Gehölze, Hecken, Waldmän­
tel mit ihren kleinklimatisch unterschiedlichen Saumstrukturen, 
wie sie besonders bei Wickendorf anzutreffen sind, enthalten die 
höchsten Artenzahlen. Ihre landschaftliche Vielfalt spiegelt sich 
durch die hohe Artenzahl der Insekten wieder.

Aber auch die Nadelwälder sind entomologisch dann von Wert, wenn 
sie forstwirtschaftlichen Erkenntnissen der jüngsten Zeit ange­
paßt werden, nämlich durch Vermeidung eintöniger gleichaltriger
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unterwuchsloser Bestände über größere Flächen hin, sondern Annä­
herung an das natürliche Ideal eines montanen Nadel- und Nadel­
mischwaldes .
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